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GELDANLAGEN
vermittelt Ihnen jederzeit die

Schweizerische Volksbank
ZÜRICH

USTER — WETZIKON — WINTERTHUR
Altstetten — Dietikon — Horgen — Küsnacht — Meilen — Thalwil — Wädenswil

Kestenlose und unverbindliche Beratungen in allen Geldangelegenheiten.

HSrnings reines

Pflanzen-Nährsalz
ist für alle Topf- und Freiland-Pflanzen das beste Düngmittel. Erstes Schweizer-
Fabrikat. Nur echt in Originalbüchsen mit dem Namen des Fabrikanten

Alfons HSrning, Bern. In Drogerien, Samen- und Blumenhandlungen.
Büchsen à Fr. 1.—, 2.50, 4.—, 6.— etc.

ßangwe fécférs/e S. A
Basel, Bern, Genf, Lausanne, La Chaux-de-Fonds, St. Gallen, Veuey
Telegramm-Adresse: Fedralbank Aktienkapital und Reserven Fr. 91,000,000. — Begründet 1863

Besorgung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Tresorfächern. Errichtung lind Vollstreckung von Testamenten.
Annahme von Geldern zur Verzinsung in laufender Rechnung, auf Einlagehefte und

gegen Kassa-Obligätionen. Vorschüsse gegen börsengängige Effekten.
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«VZIl^VâM^îZVZ^
vermittelt Ibveo jeàWit âis

Se^wsàsrisekS Volksvank
U8IM — WLIÄKON — MNIMINM

àltstetten -— vietikon — ttorgen — Kllsnacbt — teilen — l^àil — Wàâensvvil
Lostsàss uvck mllvsrkillâliolis lZsràoxsll il> âlleo KelàiigeigMiàitsll.

«iSrnîng» ?«In«»

pkIsi»«nXSIn«sk
ist kür à ?oxk- llllà krsilsllà-kàllWll à dssts LiillxwittsI. Làîî Ledvàsr-
klldrikst. àr eât m vriZilllllbüÄsell wit àsw àweo àss ksdrikslltvll

àlkolls Lînimx, Lsrll. In Lrogsrivll, Làwvll» ullà LlllwolldâllàllASll.
Lûàssll à?r. 1.—, 2.6V, 4.—, 6.— à.

Ss/?Ll/e /Fà-s/s 5. >1.
ksze!, kem, (Zenf, I>su5snne, l.s (iisux-6s-^onc!5, 5t. (Zsllen, Vsvelj
I«i«gr»mm à8ss: fàidsnil Aktienkapital unli lîsservon f,-, 01,000,000. — kegi-linlisi 1SSZ

Lesorgung von Kapitalanlagen. ^uîbewabrung unâ Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von l'resorkâcbern. Lrrictitung üncl Vollstreckung von Testamenten,
^nnakme von (Zelclem 2ur Veràsung in lauienäsr Kecbnung, suî Linlagebekte unä

gegen Kassa-Obligàtionsn. Vorsckiisss gegen börsengängige Melkten.
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Gibt es etwas Köstlicheres und gleichzeitig Bekömmlicheres als die herrlichen Früchte wie
Himbeeren, Erdbeeren, Spalierbirnen, Aprikosen, Zwetschgen, Mirabellen nnd ßeineclauden
Schon allein der Gedanke an den Genuss dieser Herrlichkeiten lässt uns das Wasser im
Munde zusammenfliessen

AUe diese Früehte haben Sie das ganze Jahr hindurch zu Ihrer Verfügung in den *,L«nz>
burger Karo Coiupetes".
Wie dankbar sind Ihnen Ihre Gäste, denen Sie nach eingenommenem Mahle »Lenzburger
Competes" servieren Wie leuchten die Augen Ihrer Kinder, wenn Sie Ihnen zu leichten
Speisen (Brei, Auflauf u. s. w.) „Lenzburger Früehte" geben

Lenzburger Früohte-Conserven schmecken immer; sie fördern die Verdauung, schaffen
gesundes Blut und führen dem Körper die ihm nötigen
in den Früchten so vielseitig und reichlieh enthaltenen
Nährsalze zu.

Lenzburger Früchte-Conserven sind aus inländischen Früchten, meist eigener Pflanzung,
in frischestem Zustande hergestellt und überragen an
Geschmack und Aroma die amerikanischen Compotes,
was heute allgemein auch im Auslände anerkannt wird.

Lenzburger Früchte-Conserven steilen sich billig, sind ausgiebig und immer zur Hand.

v» Poi« ausreiehend */i Dono

ftr 3 Personen für 6 Perions.

Apfelmus ff. weiss, gezuckert
Zwetschgen ganze
Zwetschgen halbe
Mirabellen
Reineclauden nat
Kirschen rote
Birnen halbe
Spalierbirnen halbe
Himbeeren
Erdbeeren
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IHlàèls? î ein VsLU»>à»s
OÜLRlÄnIie ein IstâksâR
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KM «s slàs kôstiiàeres unck gleiàsitis LskSmwIiâerss sis à àerrliâen ?riivdts vie
llimdserso, Liàbeoisn, Lpàrbirnsu, Aprikosen, ^vetsägeo, Mràlleo uuà ksioeolàuàeo I
Lebon slleill âsr Keàà su à Kenuss àiessr Nsrrliàksitso lässt uns à Messer im
Aunâe ^ussmmsokliesssn!

àUs àse krSâts baden Lis àas xanss àkr billânreb -la Ibrsr Verkiigrmx ill à ,«ö.ana»
H»«» «.

Nie àckbar sinâ Ibnen lbrs Käste, âenen Lis aaeb eioxsaommsnsm NMs ^ksnsburgvr
komxotss" osrîisien! Mie louâtes à àzen Ibrer Lincksr, vsnn Lie Ilmsn au leiokteo
Speisen (vrsi, ^âuk u. s. v.) „keuadurger krâebts" xedev!

l.snài'gs»' frijekîs-Lonssrvsn solimeelisn immer; si» tvrâern à Venlauung, sobatten
gesuniies kiut umi klikren öem ltörper «lie mm nötigen
In à Krllebtsn so vielseitig unä reivblîeb entkaltenen
llSbrsalae -u.

l.snzdufgsi' fi'llMs-Lonssfvsn »inö eus inlsnllisoiien fröobten, meist eigener pslsnrung,
in trisobestem Züustanöo kergsstellt unit iiberragsn an
Lesobmavle un6 /troma »lie amerilcaniseken Vompotes,
«as iieute allgemein aueii im itusiancke »nerleannt «irö.

l.onài'gsp filiekts Lonsvi'vvn stellen siel, billig, sinö ausgiebig unrl immer aur llanil.
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